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1 Bemerkungen zum Steuerrecht
1 .1 cesetzliche Grundlage

Die rechtliche Grundlage für die Bierbesteu-
erung bildeten 1979 wie im Vorjahr

- das Biersteuergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. März 1952 (BGBI. I
S. 149) und

- die Durchführungsbestimmungen zum Bier-
steuergesetz (BierStDB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. März 1952
(BGBI. r S. 153)

in den jeweils geltenden Eassungen.

Im Kalenderjahr 1979 wurde die
- Verordnung über Eingangsabgabenfreiheit von

Waren in Kleinsendungen nj-chtkommerzieller
Art vom 11.1.1979 (BGBI. I S. 73) erlassen,
in der in § 5 die Durchführungsbestimmungen
zum Bj-ersteuergesetz an die Zollbestimmungen
angepaßt worden sind.

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier, das im GeI-
tungsbereich des Biersteuergesetzes (Bierstc)
mit Ausnahme der Zollausschlüsse und Zollfrei-
gebiete (Erhebungsgebiet) hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt wird (§ 1

BierStG).

2 Hinweise zur Methodik cler Statistik

A1s Erhebungsunterlage für die monatliche
Biersteuerstati-stik dient die übersicht nach
Vordruck 2090 (Biersteuerdienstanweisung zur
Biersteuerstatistik), die dem Statistischen
Bundesamt von der Zollverwaltung (Oberflnanz-
direktionen) übermittelt wird. I{it dem Vor-
druck 2090 wird der Bierausstoß nach Bier-
gattungen (Einfach-, Schank-, Vol1- und Stark-
bier) und nach den Bierarten (unter- und ober-
gärig) erfaßt. Ferner wird unterschieden nach
versteuerten und steuerfrei abgesetzten Bier-
mengen; Ietztere r^rerden zusätzlich gegliedert
nach den abgegebenen Mengen für Haustrunk,
Ausfuhr und Lieferungen an ausländische Streit-
kräfte. Außerdem gibt Vordruck 2090 Aufschluß
über die Biermengen, die in Tankwagen und in
Containern mit einem Raumgehalt von fünf hI
und mehr sowie in Flaschen und Dosen usw. von
nlcht abgefundenen Brauereien abgegeben wurden.
Außerhalb der Brauereien (2.B. in Biervertrie-
ben) vorgenonmene Anderungen der Versendungs-
art sind dabei nicht berücksichtigt.

3 Bierausstoß im Dezember 1979

Im Dezember 1979 wurden von den Brauereien im
Bundesgebiet insgesamt 7,4 Mill. h1 Bier abge-
setzt, das sind 0,9 I mehr aLs im Dezember 1978
und 4,4 B mehr als im Irlovember 1979. fn den
Bundesländern bewegten sich die Veränderungs-
raten gegenüber dem gleichen Vorjahresmonat
zwischen - 3,7 Z in Hamburg und + 3,0 B in
Schleswig-Holstein bzw. Rheinland-pfa1z ;
qegenüber dem Vormonat ergab sich eine Band-
breite zv,rischen - 4,5 Z in Hamburg und + 7,6 E

in Rheinland-Pfalz. Die höchsten Marktanteile
erzielten die Brauereien in Nordrhein-West-
falen mj.t 30,1 I und die in Bayern mit 27,5 E.
In Elaschen wurden 5,3 MiI1. hl oder '71,9 Z

des Ausstoßes abgesetzt, wobei der Anteit in
den einzelnen Ländern zwlschen 62,8 Z (Rhein-
land-Pfalz) und 88,5 E (SchIes$rig-Holstein)
1ag. In Tankwagen und in Containern mit einem
Raumgehalt von 5 hl und mehr wurden 14 283 hL
(1,0 8) geliefert.

7.1 MiII. hI oder 96,5 Z des Bierausstoßes
sind versteuert worden, 256 64 t hI blieben
steuerfrei. Von der steuerfreien Menge wurden
175 488 hI (68,4 B) ausgeführt, 55 565 h1
(22,0 *\ als Haustrunk abgegeben und 24 588 hI
(9,6 Zl an ausländische Streitkräfte geliefert.

4 Bierausstoß 19'79

Im Jahr 1979 Laq der Bierausstoß im Bundesge-
biet mit 91,6 MiIl. hI (- 0,0 t) auf dem
gleichen Niveau wie im Vorjahr. Regional ge-
sehen konnte nur in den drei absatzstärksten
Ländern das Ergebnis von 1978 gehalten bzw.
leicht gesteigert werden. Mit einem um 0,2 E

erhöhten Ausstoß entfiel auf Nordrhein-West-
falen wieder der größte Marktanteil (28,8 Zl,
gefolgt von Bayern, dessen Anteit sich bei
fast unverändertem Ausstoß gegenüber 1978 auf
28,0 Z belief ; Baden-I'lürttemberg (12,5 *l er-
zielte mit + 1,8 E die höchste Steigerungs-
rate. fn allen übrigen Bundesländern war der
Ausstoß 1979 zwischen - 0,2 ? (Bereich
Niedersachen/Bremen) und - 2,6 t (Schleswig-
Holstein) niedriger aIs im Jahr 1978.

Idie im Vorjahr entfiel auch 1979 mit 90,6
Mill. hl oder 98,9 I der weitaus größte Teil
des gesamten Bierausstoßes auf Vo11bier. Ein-
fachbier (84 434 h1) und Schankbj-er (196 400 hI)
konnten das Vorjahresergebnis zwar um 15,9
bzw. 5,6 3 übertreffen; ihre Marktanteile
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blieben aber mit 0,1 bzw. 0,2 ? nur sehr ge-
ring. Starkbier, auf das mit 598 655 h1 ein
Anteil von 0,8 I entfie], mußte einen weiteren
Rückgang um 10,6 % hinnehmen.

Der Absatz von obergärigem Bier ist 1979 um

263 000 h1 (+ 2,1 ?) auf 13,i MiIf. h1 ge-
stiegen; der Anteil des oberqärigen Bieres
am Gesamtausstoß erhöhte sichdamit von 14,0
auf 14,3 B. Der Trend zu dieser Bierart hat
sich somit weiter fortgesetzt; er beschränkte
sich jedoch nur auf Vollbier.

Der Absatz von Flaschenbier 1ag 1 979 mit
64,6 MiIl. hl um rd.25 000 hI (+ 0,0 %) über
dem Ergebnis von '1978; sein Anteil am Gesamt-
ausstoß hrelt sich konstant bei 70,6 ?. In den
Bundesländern variierte der Flaschenbierabsatz
zwischen 62,1 Z in Rheinland-Pfalz und 88,4 %

in Schleswig-Holstein. Die in Tankwagren und in
Contaanern rnit ei-nem Raumgehalt von 5 h1 und
mehr abgesetzte Biermenge belief sich auf
'1,3 Mill. h1; sie ist damit um weitere 6,4 ?

zurückgegangen. Ihr Anteil am Absatz hat sich
von 1,5 Z (t978) auf 1,4 % verrinqert.

87,7 MiI1. hI oder 95,7 Z des Bierabsatzes
wurden 1979 versteuert, das sind 0,2 2 vreniger
als vor einem Jahr. Von der steuerfreien Menge
in Höhe von 3,9 I,till. h] (+ 4,9 Z gegenüber
1978) sind 3,0 I'IiIt. hI ( + 1 ,3 Zl ausgeführt,
576 000 h1 (- 3,4 ?) als Haustrunk abgegeben
und 275 000 h1 (+ 1,3 ?) an ausländlsche
Streitkräfte geliefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermltteft aus dem ver-
steuerten Inlandbier, der Biereinfuhr lt.
Außenhandelsstatistik und dem Haustrunk -
ist gegenüber '1978 um 287 000 hI oder 0,3 Z

auf 89,0 MiIl. hI zurückgegangen. Ilach vor-
Iäuflgen Berechnungen 1ag damit der durch-
schnittliche Bierverbrauch je Einwohner 1979
bei 145,1 I gegenüber 145,6 I im Vorjahr.
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Land

S chleswig- Ho1 ste in

Hamburg

Nledersachs en

Bremen

Nord rhe i n-Wes tfa Ien

Hessen

Rhernland-Pfa1z

Saarland

Bad e n-Wür t tembe rg

Bayern ..

Berfin (West)

Bundesgebiet

6 Zusammenfassende übersichten
6.1 Brerausstoß im Dezember 1979

Bieraus stoß

b4 61 66

210 212 )n)

584 584 594

2 154 2 017

Zu- (+) bzw. Abnahme (-)
Dezember 1 979

gegen
November 1 979

z

2 213 2,8

- 0,3

+ 1,6

+ 6,6

+ 0,3

+ 7,6

1,2

+ 5,0

+ 5,6

- 4,0

+ 4,4

+ 3,0

3,7

586

427

187

890

2 036

160

1 )AA

1 916

566

408

185

865

172

7 054

s68

439

183

909

) o)1

tb5

7 363

-?)

+ 3,0

- 0,6

+ 2,8

* 0,9

19181], 197 9

Dezember November Dezember Dezember 1 978
1 000 hI

. 1) Berichtigte Ergebnisse
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197 5 191 6 19'7 7 197811 197 9

'1 000 h1 z 1 3CC hl

6 Zusammentassende Übersichten
6.2 Bierausstoß 1 975 - 1979

Zu- (+) bzw-
Abnahme (-)

1919 qegen 1978Land

Schleswig-HoIstein.
Hamburg
Niedersachsen .... ..
Bremen
Nordrhein-West falen
Hessen
Rheinfand-Pfalz -. . -

Saarl-and
Baden-Württemberg ..
Bayern
Berlin (West)

Bundesgebiet

1 ) Berichtigte Ergebnisse

Biergattung

Einfachbier
Schankbier .

VoIlbier ...
Starkbier ..

Insqesamt

z

790
2 734
5 290
2 560

2t 414
6 772
5 348
2 557

11 357
26 133
2 501

93 451

I 212

27 '7 6'7

6 956
5 641

11 364
26 139
2 470

95 6'7 9

7 920

26 942
7 018
5 659
2 608

11 502
26 451

2 254

94 34'7

7 491

26 369
1 251
5 419
2 423

11 208
25 688
2 114

91 656

7 481

26 419
7 103
5 365
2 41 3

11 4'l 0

25 697

2 102

91 623

28,8

5,9
2,6

12,5
28,0
2,3

853
2 934

8f.i
3 032

912
2 116

1,0 888
2 747

1,0
3,0

8,2

2,6
1,0

-n)

+ 0,2
-)n

- 1,0
- 0,4
+ 1,8
+ 0,0
- 0,6

- o,0

3,0

8,2

28,8
7,9
qo

2,6

28,0
2,3

100 100

6.3 Anteil des oberqrärigen Biers am Gesamtausstoß
Pro z ent

197 9

82 ,8

82 ,3

11,8

2,3

11 ,9

81 ,4

82,1

12,8

3,2

12 ,9

76,8

69 ,3

13,5
tra

l1 (

48,6 r
66,2 r
13,9

6,0

14,0

37 ,8

53,0

14,2

4,1

14,3

197 6 1917 19'7 8197 5

-7 -

l



584 193 15 030 9 674

553 891 31 887 9 437

435 098 25 105 4 157

Tabellen
1 Bierausstoß

Bierausstoß

16 und mehr
(Starkbier)

darunter
ober-
9ärig

343

2 839

64

4 470

255

IN

Bier mj-t einem Stamwürzegehalt von ... bis ... s

Lfd
Nr

3

1 lg7 I Dezember2)

2 7979 November

3)Dezember

davon (Dezember 1979):

4 Schleswig-HoIstein

5 Hamburg .

6 Niedersachsen

7 Bremen

8 Nordrhein-Westfalen

6 2A8 2 759

6 103 2 680

6 054 2 622

2 337 2 334

10 113

a 276

I 916

346

178

1 966

L 824 7 160 234 1 044 328 t23 69A A A24

1 720 6 957 990 1 009 710 79 514 3 717

| 167 7 244 267 1 084 460 LO4 196 7 521

346

t78

2b1 506

65 695

199 429 3 45t

7 3't

29 2 207 166 736 066 L 926

9 Hessen . 2 786 64

10 Rheinland-Pfalz 232 224

1 1 Saarland

12 Baden-Württmberg .

13 Bayern 691

74 BerIin (vtest)

1) Hrerber handelt es srch m Mengenr dre aus den Lager-
räwen der nacht abgefundenen Brauereren gehefert
wurden.

I

7

L7A 687 11 541

893 784 t9 723 13 655t 29t

2 956

678

8 | 965 437 235 019 54 388 7 200

618 160 881

2) Berichtrgtes Ergebnrs
3) Vorläufr ges Ergebnrs.

3 307

2-5,5
(Einfachbier )

7 -8
(Schankbier )

11-t4
(VoIlbier )

Land

Jat[
l,lonät

zusanmen
darunter

ober-
9är i9

zusamen
darunter

ober-
SäriS

ZUSAJDIDEN

darunter
ober -
9äri9

zusamen

-8-
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terl
Dezetnber 7979
hI

ins-
gesamt

7 053 720

66 384

202 268

594 045

2 213 395

567 620

439 482

183 157

908 738

2 023 472

1 04t 299

6 776 777

7 LO6 786

66 tol

166 691

s37 34t

59 224

s5 663

56 565

3 953

1 083

3 451

1s 208

31 925

25 336

It 54r

19 983

2 962

3 415

B 350

29 957

6 7t5

| 2t3

7 3ts

13 767

Lfd

10

11

r2

73

NT

7 298 492 L O57 735 5 236 916 17 697 174 621 23 348

l9a 266 23 0t4

175 488 24 5AA

88 611

29 020

7 017 221

7 363 427 7 095 770 5 293 795 74 283

4 97A 099 88 758r

58733 -1831

2

3

164 028 6 459

437 823 15 832

4

5

6

7

738 435 | 42A t6l 29 894 2 177 660 8

94t2039 -5020

275 779 10 468

557 343

429 932

r75 525

890 698

242 227 t 592 604

7 t69

6A2339 -t432

t5 474

134 189

50 754

9 690

2 870

1 942 767

162 734

Vom Gesamtausstoß waren
darunter steuerfrei

ober-
gärig

in
Flaschen
usw.1)

in Tankwagen
und in

conta inern
mit einem
Raumgehal t

von 5 hI und
mehr 1 )

steuer-
pfl ichtig aLs

Haustrunk
für

Ausfuhr-
zwecke

an
ausländ ische
Strertkräfte

-9-
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3 801 2 5lA

2 Bierausstoß

Bierausstoß

16 uncl mehr
(Starkbier)

darunter
ober-
9ärig

7t

620

940

IN

Bier mit einem Stamwürzegehalt von ... bis c

Lfd
Nr

1 ß782\ 72 847 35 427 185 913 123 092 90 616 3t7 72 603 486 781,409 46 66r

84 434 31 952 t96 400 104 004 90 643 758 12 906 967 698 655 2A A57) 1 9793 )

davon

3 Schleswig-Holstein

4 Hamburg

5 Nredersachsen .

377 377 885 163

- 287 - 247 2 7r9 044 44 t37 28 503

6 658 7 321 565 169 631 152 394

6 366 26 325 725 B 622 926 14 013

222 7 0r0 667 403 745 37 2A0

78 5 350 331 312 756 ll 285

2 388 022 123 445 24 930

75 1t 355 102 299 654 39 351

2

4t 2r3

3 033

L4

11 916

2

3 15 160

6 6s8

53

79 725

6 Bremen .

7 Nordrhein-Westfalen

I Hessen .

9 Rheinlanal-PfaIz

10 Saarland

11 Baden-WürtteEberg .

t2 Bayern

2A 260 2A 258 50 537

753 1 3 650

2 940

39 25 297 336 2 855 627 368 056 27 t96

13 Berlln (West)

1) Hrerbea handelt es sich w Mengen, die aus den Lager-
rämen der nrcht abgefmdenen Brauereren geltefert
wurden.

90 527 90 476 1 990 803 7L 845 20 325

2) Berachtlgtes Ergebnrs
3) Vorläufrges Ergebnrs.

(Einfachbier )

7-8
(Schankbier )

l1 - 14
(VoIIbier )

Land

Jahr
l,lcnat

zusalnmen
darunter

ober-
gärig

zusammen
darunter

ober -
SäriS

zusanmen
darunter

ober-
9är ig

zusamen

-10_
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'Jon Gesamtausstoß waren
darunter steuerfrei

ober-
9ärrg

in
Flaschen
usw. 1)

in Tankwagen
und in

Containern
mrt ernem

Raumgehal t
von 5 hl und

mehr 1 )

steuer-
pfl ichtig aIs

Haustrunk
für

Ausfuhr-
zwecke

an
ausl änd i sche
Streitkräfte

L979
hI

INS-
gesamt

888 058

7 440 6t5

4 t78

r23 445

785 284 37 663

t54 466

884 564

Nr

9L 656 486 L2 808 666 64 6LA 265 r 404 A6A 87 920 354 699 802 2 764 968 271 362

2 966 991 27s 000

1 357 678

9L 623 247 13 071 780 64 643 rol 1 314 094 87 705 405 675 851 2

2 747 260 43 850 2 176 293

176 358 5 502 483

404 120 5 174 228

3t5 774 3 330 105

2 105 567 4

6

7

8

45 583

5

223 071 6 722 541

2 2t5 881

11 161 485 r]L 5t7

2 019 465 12 724

26 418 535 I 658 170 16 457 109 4La 254 25 845 334 17 767 495 434

7 102 870 46 027 6 945 644 36 088

1 00 890 5 24t 676

39 668

121 038

5 364 702

a A1) OEa

LL 409 627

9

1 773 086 44 568

88 881

280 429

146 625

10

300 612 I 317 70A

162 35r | 39r 257

!L

25 697 033 2 882 862 t9 135 547 312 001 24 503 208 362 504 a31 321 12

55 647 13

Lfd
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